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Aus unserer                               Fachfleischerei

 Frischer Schweinekamm 
 mit Knochen, am Stück 
oder in Scheiben, 
 je 100 g 
  

0 29
Aus eigener Herstellung!

 Bockwurst 
 mit oder ohne Kraut, 
 je 100 g 
  

0 49

 Grillscheibe „Pfälzer Art“ oder 
„Knoblauch-Kräuter“ 
 aus dem Schweinekamm, schmackhaft  mariniert, 
 je 100 g 
  

0 49
 Lammrückensteak 
 eingelegt in Kräutermarinade, 
küchenfertig, 
 100 g 
  

1 25

Amaro 
Ramazzotti
30 % Vol.,
0,7-l-Flasche,
1 l: € 12,69

26%
BILLIGER

8 88

 Werder 
Tomatenketchup 
 verschiedene Sorten, 
 je 450-ml-Flasche, 
 1 l: € 1,76 

 28% 
BILLIGER

0 79

 Spreewaldhof 
Spreelinge 
 720-ml-Glas, 
 1 kg: € 2,75 

 34% 
BILLIGER

0 99

 Gurken 
 aus den Niederlanden, 
Kl. I, 
 Stück 
  

0 39

 Erdbeeren 
 aus Spanien, Kl. I, 
 1-kg-Kiste 
  

3 99

In Bedienung.

WIEDER-
ERÖFFNUNG 

am 
29.04.2010 

 Berlin 
Hönow, 

Mahlsdorfer 
Straße

 Berliner Kindl 
 verschiedene Sorten, 
 je 20 x 0,5-l-MW-Kasten, 
 zzgl. Pfand: € 3,10, 
1 l: € 1,00 

10 99

9 99Berlin-City, Lietzenburger Straße 44–46, Telefon (030) 2 12 85-0
Berlin-Neukölln, Saalestraße 5–6, Telefon (030) 6 82 86-0
14943 Luckenwalde, Gottower Straße 22 b, Telefon (0 33 71) 60 50

Berlin-Weißensee
Berliner Allee 270
Telefon 030/9 62 41-146
Montag–Freitag 9.00–19.00 Uhr
Profis ab 6.00 Uhr
Samstag 9.00–16.00 Uhr
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ein sehr gutes Preis-Leistungs-
Verhältnis prägen das SIEMES-
Erfolgskonzept. Dieses ruht auf
drei Säulen – auf den hochwer-
tigen, angesehenen Exklusiv-Fi-
lialen „Leone“, den SIEMES-
Schuhhäusern mit einem hohen
Qualitätsanspruch für modebe-
wusste Kunden im mittleren
und höheren Preissegment so-

Mit dem neuesten SIEMES-
Schuhcenter in der Romain-
Rolland-Straße 31-34 wurde
am vergangenen Donnerstag
das jüngste Mitglied der
SIEMES-Schuhcenter-Familie
eröffnet. Es ist bereits die
140. Filiale der SIEMES-
Schuhcenter in Deutschland.

„Wir tun einfach das, was unse-
re Kunden von uns verlangen.
Damit sind wir in über 70 Jah-
ren unseres Bestehens groß und
erfolgreich geworden“, sagt
Heinz-Willi Siemes, Inhaber ei-
nes der renommiertesten und
führenden Schuhhandelsunter-
nehmen Deutschlands. Von ei-
ner unabhängigen internatio-
nalen Jury wurde die SIEMES-
Schuhhandelsgruppe im Jahr
2005 zum besten Schuhhan-
delsunternehmen in Deutsch-
land gewählt. Ein hohes Maß an
Kundenorientierung, das richti-
ge Gespür für die Bedürfnisse
von Markt und Kunden sowie

wie den SIEMES-Schuhcenter,
wo ein breites Sortiment an
Qualitäts- und Markenschuhen
für jedermann erschwinglich
angeboten wird.

Die Schuhcenter sind außen
immer auffällig, markant in ein-
heitlich modernem Design ge-
staltet und mit kostenfreien
Parkplätzen ausgestattet. Drin-
nen zeichnen sie sich durch ein
reichhaltiges Angebot von bis zu
100 000 Paar Schuhen auf bis zu
2700 Quadratmetern Verkaufs-
fläche und knallhart kalkulier-
ten Preisen aus. Im Angebot ist
unter anderem aktuelle Schuh-
mode der Marken ESPRIT, GE-
OX, S’Oliver, Gabor, Ara, Rieker,
Ecco, Birkenstock, Dockers, Ro-
mika, Richter, Leone for Kids
sowie als wahre Renner im
Sportschuhsegment die Marken
Adidas, Puma, Nike, Reebok,
Lotto, Fila und Umbro. Große
Marken zu kleinen Preisen. P.R.

Geöffnet ist montags bis sonn-
abends von 9 bis 20 Uhr.

Filialleiterin Susanne Hannemann (links) und Bezirksleiterin Peggy Wuske
freuen sich über den großen Erfolg am Eröffnungstag.

Das SIEMES-Schuhcenter in der Romain-Rolland-Straße 31-34. Fotos: Raabe

AnzeigePassende Schuhe gibt es
im SIEMES-Schuhcenter

Neue Filiale in Heinersdorf eröffnet

WEISSENSEE. „Homöopathische
Notfallapotheke für Kinder“
heißt ein Seminar, zu dem das
Frei-Zeit-Haus am 5. Mai von
10 bis 12 Uhr in seinen Famili-
enraum in der Pistoriusstraße
23 einlädt. Katrin Schörling
wird über Selbsthilfe in kleinen
Notfällen sprechen. Um einen
Unkostenbeitrag von fünf Euro
wird gebeten. Weitere Informa-
tionen unter E 92 79 94 63.

Tipps für
kleine Notfälle

WEISSENSEE. Zu einer Führung
rund um den Weißen See lädt
der Leiter des Umweltbüros, To-
mas Blasig, am 29. April ein.
Treffpunkt ist um 11 Uhr am
Parkeingang Berliner Allee 125.
Blasig wird mit Interessierten et-
wa anderthalb Stunden durch
den Park wandern und ihnen
dabei die Flora und Fauna erläu-
tern. Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung: E 92 09 04 80.

Führung um 
den Weißen See

WEISSENSEE. Zu einer Bürger-
sprechstunde lädt das Mitglied
im Abgeordnetenhaus, Christa
Müller (SPD), am 5. Mai von 17
bis 18 Uhr in das Frei-Zeit-Haus,
Pistoriusstraße 23, ein. Müllers
Wahlkreis umfasst die Ortsteile
Weißensee, Blankenburg und
Stadtrandsiedlung Malchow. Te-
lefonisch zu erreichen ist Chris-
ta Müller im Abgeordnetenhaus
unter E 23 25 22 22.

Sprechstunde
im Frei-Zeit-Haus

WEISSENSEE. Im Kubiz Kultur-
und Bildungszentrum „Ra-
oul Wallenberg“, Bernkas-
teler Straße 78, gibt es jetzt
auch Theater für Erwachse-
ne. Am 6. und 7. Mai um
19.30 Uhr steht das Stück
„Die Nächte der Schwestern
Bronte“ auf dem Programm.

Wie mögen diese Nächte aus-
gesehen haben? Charlotte,
Emily und Anne Bronte sind
Schriftstellerinnen, die einen
festen Platz in der englischen
Literaturgeschichte einneh-
men. Sie wuchsen in einem
Pfarrhaus auf. Unter Pseudony-
men veröffentlichten sie zu-
nächst ihre Arbeiten. Berühmt
wurden sie dann aber mit ihren
wahren Namen und für Werke,
in denen die Liebe, Sehnsucht
und Gleichberechtigung im

Mittelpunkt stehen. Das Talent
der Schwestern blieb lange Zeit
unentdeckt. Schriftstellerinnen
mit Anspruch waren der Gesell-
schaft im England des 19. Jahr-
hunderts einfach zu fortschritt-
lich. Die Autorin des Stückes
„Die Nächte der Schwestern
Bronte“, Susanne Schneider,
stieg in die Lebensgeschichte
der Schwestern ein und malte
sich aus, wie diese ihre Nächte
verbrachten. In ihrem Stück
zeigt sie auch, wie unterschied-
lich die Charaktere der Schwes-
tern waren. Die eine ist zerris-
sen zwischen Pflichterfüllung
und Sehnsucht nach Liebe, die
andere spielt Episoden aus ih-
rem Roman nach, und die dritte
ist frisch verliebt. BW

Weitere Informationen unter
www.kubiz-wallenberg.de.

Die Nächte
der drei Schwestern

Theateraufführungen im Kubiz
WEISSENSEE. Den 5. großen So-
zial-Kultur-Markt veranstalten
Vereine und Einrichtungen aus
Weißensee am 6. Mai von 15 bis
19 Uhr auf dem Antonplatz. Die
freien Träger wollen auf diesem
Markt zeigen, was es in Wei-
ßensee alles gibt. Sie geben den
Weißenseern einen Überblick
über das, was sie in den Be-
reichen Freizeit, Kultur, Jugend,
Sport, Senioren und Frauen so
alles anbieten. Mit dabei sind
unter anderem die Wolfdie-
trich-Schnurre-Bibliothek, der
Charlotte-Treff, der Frauenla-
den Paula, das Frei-Zeit-Haus,
die Stephanus-Stiftung und die
Weißenseer Kirchengemein-
den. Neben Ständen gibt es
auch ein Unterhaltungspro-
gramm von Weißenseer Künst-
lern, Spiele, Kaffee und Ku-
chen. Außerdem wird der Mit-
mach-Zirkus der Jugendein-
richtung H.O.F.23 zum
Ausprobieren artistischer
Kunststücke einladen.

Alle Anbieter
an einem Ort
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